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Vertrag ESS Kempfle GmbH (Energieservice Schwaben) und der Stadt BobingenVertrag ESS Kempfle GmbH (Energieservice Schwaben) und der Stadt Bobingen
Auf einem Teil des Daches des neuen Kindergartens in der Point wird die ESS eine
Photovoltaikanlage errichten. Der so erzeugte Strom wird als Eigenstromverbrauch zu günstigen
Marktpreisen an den Träger des Kindergartens abgegeben. Der nicht vom Kindergarten verbrauchte
Strom soll über eine Cloudlösung von der ESS verkauft werden. Der CSU-Fraktionsvorsitzende
Herwig Leiter begrüßte die, für die Stadt Bobingen, risikolose Nutzung von Solarenergie und freute
sich über die allgemeine Zustimmung des gesamten Stadtrates zu dieser umweltschonenden
Lösung.
Als zweiten Teil des Antrages wurde die Firma ESS mit der Prüfung weiterer Dächer in städtischen
Eigentum der Stadt Bobingen beauftragt. Hier gilt es Flächen, die für die Stadt Bobingen bisher
nicht rentabel nutzbar waren, im Sinne der Wirtschaftlichkeit und des Umweltschutzes zu
aktivieren. Eine Zusammenarbeit mit weiteren langjährigen Partnern wird geprüft.
Die CSU Bobingen setzt sich seit Jahren für die stärkere Nutzung regenerativer Energien und
wirtschaftlich sinnvollen Einsparungen von Energie ein.

 

Vorstellung Sachstandsbericht des Verkehrskonzept BobingenVorstellung Sachstandsbericht des Verkehrskonzept Bobingen
Vom beauftragten Verkehrsplaner der Brenner Plan GmbH stellte Herr Novak die bereits
abgeschlossenen Maßnahmen zur Datenerhebung dar. Vor allem die Verkehrszählung an 36
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Punkten und die Begehungen bzw. Befahrungen mit Fahrrad und PKW durch das Planungsbüro
wurden ausgeführt. Durch Hinweise der Verwaltung, den Stadtratsfraktionen und Bobinger Bürgern
wurden bereits einige Gefahrenstellen identifiziert und dokumentiert. In den weiteren Schritten
werden 2.000 zufällig ausgewählte Haushalte mit einem Fragebogen angeschrieben und im
Frühjahr Verkehrsteilnehmer mit Hilfe der Polizei an sechs Stellen angehalten und befragt. Dadurch
solle ein Verkehrsmodell erstellt werden, das den Verkehr von Fußgängern, Radfahrern und
motorisierten Verkehr abbildet. Im ihm können dann einzelne Maßnahmen wie Sperrungen und
Einbahnstraßenregelungen mit ihren Auswirkungen auf den Verkehrsfluss abgebildet werden.
Herwig Leiter betonte die besondere Bedeutung des Austausches mit den Bobinger Bürgern. Herr
Novak sichert hierauf eine umfangreiche Bürgerbeteiligung bei der Erstellung des Konzeptes und
bei Beratung über alle verkehrstechnischen Eingriffe zu.


